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A N T R A G 
 
 
Der Stadtrat möge wie folgt beschließen: 
 
Zur Sicherung der Bauleitplanung wird die am 21.02.2011 vom Stadtrat beschlossene und 
mit Veröffentlichung vom 02.03.2011 in Kraft getretene Veränderungssperre für den im bei-
gefügten Plan dargestellten Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungs-
plans Nr. 633 "Frankenthaler Straße", deren Verlängerung durch Beschluss des Stadtrates 
am 10.12.2012 und Veröffentlichung in Amtsblatt Nr. 84/2012 am 2.03.2013 in Kraft getreten 
ist, um ein weiteres Jahr verlängert. 
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BEGRÜNDUNG 
 
Für das Plangebiet besteht kein rechtskräftiger Bebauungsplan, sondern lediglich ein Auf-
stellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 633 „Frankenthaler Straße“ vom 06.12.2010. 
Die Beurteilung von Vorhaben richtet sich derzeit nach § 34 BauGB. Überwiegende Teile des 
Gebiets sind gemäß § 34 (2) BauGB als Mischgebiet einzustufen. Die das Plangebiet prä-
gende Nutzungsmischung setzt sich zusammen aus einem mittelständischen Maschinen-
baubetrieb, kleinteiligen Gewerbe- und Handwerksbetrieben mit teilweise angeschlossenem 
Wohnen, Handel, einem Ausbildungsbetrieb sowie einem hohen Anteil an allgemeiner 
Wohnnutzung. Neben Teilbereichen mit einem hohen Wohnanteil, finden sich auch Bereiche 
die überwiegend durch eine gewerbliche Nutzung geprägt sind und einen geringeren Anteil 
an allgemeinem Wohnen aufweisen. Hinzu kommt der vom restlichen Plangebiet isolierte 
Gewerbestandort, der am Rand des Friedensparks und umgeben von der örtlichen Ver-
kehrserschließung liegt. Direkt westlich an das Plangebiet grenzt die kirchliche Bildungsein-
richtung Heinrich-Pesch-Haus sowie südlich der Hauptfriedhof der Stadt Ludwigshafen an, 
deren Funktion und Aufgabe nach einem geordneten Umfeld verlangen.  
 
Die Planung zielt insgesamt darauf ab, die vorhandene Nutzungsmischung und den hohen 
Anteil an allgemeinem Wohnen zu stärken und zu erhalten. Zudem soll das Gebiet überwie-
gend für die Ansiedlung von klassischem Gewerbe aus den Bereichen Produktion, Dienst-
leistung, Handwerk, die für die gewerbliche Wirtschaft der Stadt als Oberzentrum zur Siche-
rung und Stärkung der Wirtschaftskraft und der Arbeitsplätze von Bedeutung sind, vorzuhal-
ten. Nutzungen, die diese Entwicklungsziele behindern könnten oder die anderweitige nach-
teilige Auswirkungen auf die Umgebung oder die Planungsziele der Stadt haben können, 
sollen reglementiert bzw. kontrolliert gesteuert oder ausgeschlossen werden. 
 
In diesem Zusammenhang ist festzuhalten, dass die jüngsten Entwicklungen und Planungen 
in diesem Gebiet verstärkt Ansiedlungsbestrebungen von bisher an diesem Standort „untypi-
schen Nutzungen“, wie Vergnügungsstätten unterschiedlichster Ausprägung etc. und zent-
renrelevantem Einzelhandel, der nicht mit den Zielen des Einzelhandels- und Zentrenkon-
zeptes übereinstimmt, zeigen. Durch eine konzentrierte Ansiedlung solcher Nutzungen inmit-
ten der vorhandenen gemischten Wohn- und Gewerbelagen, die nicht der Versorgung dieses 
Umfeldes dienen und die vorhandenen Nutzungen nicht ergänzen, wird ein weit über das 
nähere Umfeld hinausgehender Einzugsbereich angesprochen. Die hohe Publikumsfre-
quenz, das damit einhergehende vermehrte Verkehrsaufkommen und die zu erwartenden 
Betriebszeiten, die von gewöhnlichen gewerblichen Betrieben stark abweichen, lassen be-
fürchten, dass der Feierabend nicht mehr störungsarm ist und auch eine auskömmliche 
Nachtruhe nicht gewährleistet werden kann. 
Die Nutzungen, die sich die Standortgunst entlang der Frankenthaler Straße zu Nutze ma-
chen wollen, drohen die gemischt genutzten Bereiche des Quartier abzuwerten und insbe-
sondere die schutzbedürftige allgemeine Wohnnutzung zu beeinträchtigen bzw. langfristig zu 
verdrängen. Insbesondere wenn sich Vergnügungsstätten u.ä. in direkter Nachbarschaft zu 
diesen schutzbedürftigen Wohnlagen ansiedeln. Auch wird die sich entwickelnde „Vergnü-
gungsszene“ langfristig die Gewerbelagen an Attraktivität verlieren lassen und zu einer Ver-
lagerung von Betrieben führen. 
 
Um für künftige Vorhaben, die der Umsetzung der Planungsziele entgegenstehen, eine 
Handhabe zu haben und falls notwendig von diesem Sicherungsinstrument Gebrauch ma-
chen zu können, wurde eine Veränderungssperre für das Plangebiet erlassen: 
 
Mehrere Bauanträge zur Errichtung von bzw. zur Umnutzung vorhandenen Gebäude/Räume 
als Vergnügungsstätten (Spielhallen) wurden gestellt. Es war zu befürchten, dass bei einer 
Realisierung der Vorhaben, die nach aktuellem Baurecht nicht ausgeschlossen sind, die Zie-
le des Bebauungsplans nicht erreicht werden können und die Planung wesentlich erschwert 
werden. Der  Stadtrat hat am 21.02.2011 die Satzung über eine Veränderungssperre für den 



Bebauungsplan Nr. 633 "Frankenthaler Straße" beschlossen. Sie ist mit Veröffentlichung im 
Amtsblatt 15/2011 vom 02.03.2011 in Kraft getreten. 
 
Um im Bebauungsplan die öffentlichen und privaten Belange ausreichend würdigen zu kön-
nen, ist u.a. die Erstellung eines Schallgutachtens notwendig gewesen. Ebenso bedurfte die 
Überplanung des Bestandsgebietes entlang der Frankenthaler Straße umfangreicher Be-
standsaufnahmen, die aufgrund der Größe, Komplexität und Inhomogenität des Gebietes 
sehr zeitaufwändig waren. Der Abschluss des Bebauungsplanverfahrens vor dem 2.3.2013 
(Ablauf der Frist der Veränderungssperre) war aus diesen Gründen nicht möglich gewesen, 
so dass eine 1. Verlängerung der Veränderungssperre gemäß § 17 Abs. 1 S. 3 erforderlich 
wurde. Den notwendigen Beschluss hat der Stadtrat am 10.12.2012 gefasst. Die 1. Verlän-
gerung der Veränderungssperre ist am 02/03/2013 in Kraft getreten. Sie endet am 
02/03/2014. 
 
Nachdem die Bestandsaufnahme abgeschlossen war, und die Ergebnisse des Schallgutach-
tens vorlagen, hat sich darüber hinaus folgendes gezeigt: 
 
Aufgrund der bestehenden Nutzungsstrukturen im B-Plan-Gebiet (Gemengelage, Verkehrs-
lärm) ist eine Gebietsartfestsetzung im Sinne der BauNVO, städtebaulich nicht schlüssig zu 
begründen. Eine solche Gebietsfestsetzung ist jedoch Voraussetzung für deren Gliederung 
gemäß §1, Abs. 4-9 BauNVO, die es ermöglicht hätte bestimmte allgemein zulässige Nut-
zungen zu regulieren oder auch auszuschließen.  
 
Die BauGB-Novelle 2013 bietet nun eine Möglichkeit für in Zusammenhang bebaute Ortsteile 
(§34) Bebauungspläne aufzustellen, in denen ohne Festsetzungen einer Gebietsart, be-
stimmte Arten ansonsten zulässiger Nutzungen eingeschränkt  oder sogar ausgeschlossen 
werden. Neben der bisher schon bestehenden Möglichkeit, im Sinne des Schutzes Zentraler 
Versorgungsbereiche (wie z.B. Stadtteilzentren) insbesondere Einzelhandelsnutzungen zu 
regulieren (§9, Abs. 2a), gibt es seit dem 20. September 2013 die Möglichkeit für im Zusam-
menhang bebaute Ortsteile (§34 BauGB) Bebauungspläne aufzustellen, die Vergnügungs-
stätten regulieren bzw. ausschließen ohne dass eine Gebietsart nach BauNVO festgesetzt 
werden muss (§9, Abs. 2b).  
 
Durch die 2.Verlängerung der Veränderungssperre soll die Gemeinde die Möglichkeit erhal-
ten, zu prüfen, ob die ursprünglichen Planungsziele auch ohne Festsetzung einer  Gebietsart 
umgesetzt werden können. 
 
Bis zum Abschluss des Bebauungsplanverfahrens ist es daher zum Schutz der Planungsziele 
notwendig, die Veränderungssperre letztmalig um maximal ein weiteres Jahr zu verlängern. 
Die Veränderungssperre wird mit Rechtskraft des Bebauungsplans außer Kraft treten. 
 
Ausnahmen von der Veränderungssperre sind satzungsgemäß möglich, wenn sie öffentli-
chen Belangen nicht entgegenstehen. 
 
Das Inkrafttreten der Satzung über die zweite Verlängerung der Veränderungssperre ist für 
den 02.03.2014 vorgesehen. 



 
 

S a t z u n g 
über die zweite Verlängerung der Veränderungssperre im Gebiet des  

in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 633 "Frankenthaler Straße" 
 
 
Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 1 des Geset-
zes vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) sowie § 24 der Gemeindeordnung (GemO) von 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt §109 geändert durch 
Art. 5 des Gesetzes vom 8.10.2013 (GVBl. S. 349) erlässt die Stadt Ludwigshafen am Rhein 
auf Beschluss des Stadtrates vom 03.02.2014 folgende Satzung: 
 

§1 
 

Die am 21.02.2011 vom Stadtrat beschlossene und mit Veröffentlichung vom 02.03.2011 in 
Kraft getretene Veränderungssperre für den im beigefügten Plan dargestellten Geltungsbe-
reich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 633 "Frankenthaler Straße", deren 
Verlängerung durch Beschluss des Stadtrates am 10.12.2012 und Veröffentlichung in Amts-
blatt Nr. 84/2012 am 2.03.2013 in Kraft getreten ist, wird um ein weiteres Jahr verlängert. 
 

§2 
 

Die Satzung über die 2. Verlängerung der Veränderungssperre tritt am 02.03.2014 nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Ludwigshafen in Kraft. Die Veränderungssperre tritt 
außer Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen ist, spä-
testens jedoch vier Jahre nach ihrem erstmaligen Inkrafttreten, am 2.03.2015. 
 
 
Ludwigshafen am Rhein, den 
Stadtverwaltung 
 
gez. 
 
Dr. Eva Lohse 
Oberbürgermeisterin 



 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


